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Blaps mortisaga (L INNAEUS, 1758) – Wiederfund für 

Nordrhein (Coleoptera, Tenebrionidae) 
 

FRANK KÖHLER 
 

Kurzfassung: Die Revision einiger deutscher Funddaten zu Blaps mortisaga ergab 
einen Beleg dieser Art in meiner Sammlung den MANFRED KELLER im August 1969 
in Erftstadt gemacht hatte. Das ist formal eine Widerfund für Nordrhein nach 50 
Jahren. 
 
Abstract: The revision of some German records of Blaps mortisaga resulted in a 
specimens of this species in my collection, found by MANFRED KELLER in August 
1969 in Erftstadt near Cologne, Germany. This is formally a re-records of this spe-
cies after 50 years for the Region “Northrhine”. 
 

Kürzlich erhielt ich 
von ECKEHARD RÖSS-

NER ein Männchen von 
Blaps mortisaga (Abb. 
1) aus Mecklenburg-
Vorpommern zur An-
fertigung von Le-
bendfotos und Film-
aufnahmen. Das Tier 
stammte aus Neuhof 
bei Stolpe aus einem 
alten Bauernhaus (M. 
GEHRKE leg., April 
2010). Die letzte Mel-
dung für diese Region 
stammt aus Neustrelitz 
(STÖCKEL 1983). 
 
Ein routinemäßiger Blick in die rheinische Käferfauna zeigte, dass Blaps 
mortisaga nur mit Nachweisen vor 1950 verzeichnet ist (KOCH 1968). Eine 
Ausnahme bildet das Saarland, aus dem immerhin Meldungen bis in das 
Jahr 1962 vorliegen (LILLIG  1999). Aus Rheinhessen-Pfalz existieren sehr 
alte Nachweise aus Bingen und Worms (GLASER 1871, 1881) sowie neuere 

Abb. 1: Blaps mortisaga aus Neuhof bei Stolpe (Foto: F. 
KÖHLER). 
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Funde bis Anfang der 1970er Jahre aus Mainz (HORION 1956, SCHAWAL-

LER 1972, ZEBE 1972). 
 
Der zweite Blick ging in die Samm-
lung und dort fand sich ein Pärchen 
aus Nordrhein mit folgenden Fund-
daten: Erftstadt, KELLER, VIII.1969. 
Die Tiere hatte ich vor einiger Zeit 
unbestimmt von MANFRED KELLER 

erhalten, damals leider aber nicht 
nach den detaillierten Fundumstän-
den gefragt. Aus heutiger Sicht 
handelt es sich damit formal um 
einen Wiederfund für Nordrhein. 
Ob die Art aber heute noch bei uns 
vorkommt, ist sehr fraglich. 
 
Die Blaps-Arten, die bei uns über-
wiegend synanthrop leben – B. 
lethifera auch im Freiland in Kanin-
chenbauten – gehören heute zwei-
felsfrei zu den seltensten Kulturfol-
gern, deren Bestand durch Verände-
rungen im Siedlungs- und Ackerbau 
stark rückläufig sind. 
 
In diesem Zusammenhang sei noch 
der Wiederfund von Blaps mucro-
nata für Mecklenburg-Vorpommern 
(letzter Nachweis bei CLASEN 1861) 
mitgeteilt, der mich gleichfalls auf dem Postwege von ECKEHARD RÖSSNER 
für einen Fototermin erreichte: Schwerin, Schlachtestr., 13.XII.2009, zwei 
Exemplare in einem Keller. 
 
Es wäre sicher lohnenswert, die historischen Vorkommen der Blaps-Arten 
und deren Bestandsveränderung eingehender zu untersuchen. Für Blaps 
mortisaga ist deutlich eine Verbreitung entlang des Rheines und der großen 
Nebenflüsse – belegt sind Saar und Nahe – erkennbar. Im Raum stehen 
auch die Fragen, wo es heute noch Freiland-Vorkommen gibt und ob Blaps-
Arten, die im Mittelmeerraum teilweise häufig sind, zu den Profiteuren der 
Klimaerwärmung zählen könnten. 
 

Abb. 2: Fundpunkte von Blaps mortisaga 
im Rheinland bis 1972. 
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